
          Fragenkatalog des VCD zur Kommunalwahl 

  Für den Landkreis Miltenberg 

 

Verkehr  

1. Welche Maßnahmen sollte der Landkreis Miltenberg einleiten, um den Umstieg vom 

Auto zum ÖPNV zu erleichtern bzw. wie stehen Sie dazu, auf Grund des 

zunehmenden Flächenverbrauchs und der Notwendigkeit Ressourcen zu schonen 

Synergien zu prüfen und Planungsalternativen (z.B. Verzicht auf eine 

Umgehungsstraße) im Sinne einer Verkehrswende einzuleiten ? 

2. Was halten Sie von drastischen Preissenkungen für ÖPNV-Tickets (z. B in Form 

eines „100 €-Tickets“ pro Bürger und Jahr wie im Landkreis Ostallgäu)? 

3. Unterstützen Sie eine Zweigleisigkeit der Bahnstrecke Miltenberg – Aschaffenburg, 

um einen Halbstundentakt zu erreichen und wie stehen Sie zur Elektrifizierung bzw. 

Einsatz von Brennstoffzellenzügen auf den Bahnstrecken am Untermain ?  

4. Die Stadt Aschaffenburg darf sich „fahrradfreundliche Stadt“ nennen. Was tun Sie, 

damit auch der Landkreis Miltenberg offiziell ein „fahrradfreundlicher Landkreis“ wird 

? Werden Sie die Stelle eines Radverkehrsbeauftragten (wie in AB-Stadt) auch im 

Landkreis Miltenberg einführen ? 

5. Sind Sie bereit, ein Konzept zum Car Sharing auch im Landkreis Miltenberg aktiv zu 

unterstützen ? Wenn ja, in welcher Weise ? 

 

 

Klimaschutz 

6. Der CO2-Verbrauch pro Kopf und Jahr beträgt in Bayern 6 t und am Bayerischen 

Untermain 11 t. Durch welche Maßnahmen kann man erreichen, dass die Werte 

deutlich sinken?  

7. Wie wollen Sie erreichen, dass das Landratsamt und der Landkreis Miltenberg 

klimaneutral wird und wann sollte dieses Ziel erreicht werden?  

8. In der Stadt Aschaffenburg hat die Jugendbewegung „Fridays for Future“ einen Sitz in 

der Energie- und Klimaschutzkommission erhalten. Sehen Sie eine Möglichkeit, 

engagierte Schülerinnen und Schüler im Landkreis Miltenberg aktiv in die Arbeit für 

mehr Klimaschutz einzubinden? 

 


